
Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fach­
tagung am 14. März 2011 an.  Fax 02 03 / 4 10 58-20

 Name

 Vorname

 Institution

 Straße

 PLZ Ort

 Telefon

 Fax

 E-Mail

 Wenn Sie Unterstützungsbedarf haben, geben Sie das 
 bitte unbedingt in diesem Feld an.

Meine Workshopwahl	 1	 2	 3	 4	
bitte nur 1 Workshop ankreuzen

Alternative	 1	 2	 3	 4	
bitte nur 1 Workshop ankreuzen

Anmeldung und Information
Online-Anmeldung unter www.medienarbeit-nrw.de

Landesarbeitsgemeinschaft Lokale Medienarbeit NRW e.V., 
Emscherstr.  71,  47137 Duisburg
Tel. 02 03 / 4 10 58 10,  info@medienarbeit-nrw.de

Bei Anmeldung per E-Mail geben Sie bitte alle oben 
genannten Daten und Ihre Workshopwahl an.   
Die Veranstaltung ist kostenlos!
Anmeldeschluss ist der 1. März 2011.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Hauptbahnhof mit der Buslinie 725 Richtung Hafen, umsteigen am ‚Kirchplatz’ in die 
Linie 835 oder 836 Richtung Seestern bis Haltestelle ‚Jugendherberge’.

Oder: vom Hauptbahnhof mit der U70, U74, U75, U76 oder U77 bis Haltestelle ‚Lueg-
platz’ und von dort 7 Min. Fußweg über den Kaiser-Wilhelm-Ring bis zum Jugendgästehaus. 

Fachtagung zum Thema 

inklusive Medienpädagogik

14. März 2011,  Jugendgästehaus Düsseldorf

Gefördert durchIn Kooperation mitVeranstalterin In Kooperation mit

Digital ist

besser!
Medienprojekte für alle

planen, gestalten, durchführen

Montag, 14. März 2011, 9.00 – 16.30 Uhr
Jugendgästehaus Düsseldorf

Düsseldorfer Str. 1 · 40545 Düsseldorf
Tel. 0211/ 55 73 10  

www.duesseldorf.jugendherberge.de

Informationen und Anmeldung
www.medienarbeit-nrw.de
info@medienarbeit-nrw.de

Anmeldeschluss 1. März 2011



Wer heute mit Medien groß wird, muss Medien  
„können“. Lesen, Schreiben, Rechnen, Medienkompetenz 
heißen die vier Kulturtechniken im 21. Jahrhundert. 
Medienpädagoginnen und -pädagogen übernehmen dabei 
Zukunftsaufgaben: eine „digitale Spaltung“ vermeiden 
helfen und Medienkompetenz für ALLE vermitteln. 

Die UN-Behindertenrechtskonvention fordert die 
Umsetzung eines inklusiven Bildungssystems. Für die 
Medienpädagogik bedeutet das, Medienprojekte und 
Medienbildungsangebote so zu gestalten, dass sie für alle 
Jugendlichen offen und nutzbar sind. Die Herausforde-
rung lautet daher: „Wie können medienpädagogische 
Angebote praktisch und didaktisch so gestaltet werden, 
dass auch Heranwachsende mit Behinderung selbstver-
ständlich daran teilhaben können?“ 

Die Tagung richtet sich an alle, die barrierefreie Medien
projekte anbieten wollen. Vor allem digitale Medien 
bieten zahlreiche Möglichkeiten für inklusive Medien-
projekte. Vorgestellt werden Best-Practice-Beispiele und 
Visionen für die Medienarbeit. In Workshops können 
Themen gezielt vertieft werden. 

Fachtagung zum Thema „Inklusive Medienpädagogik“ Moderation:  Anke Bruns Journalistin

Montag,14. März 2011

12.00 Uhr - 13.30 Uhr	 Pause – Mittagsimbiss und 	
	 Ausstellungsrundgang 

13.30 Uhr - 16.00 Uhr	 Workshopangebote  
	 (parallel)

Workshop 1	 Barrierefrei bloggen

Workshop 2	 Zugang zum Computer – 	
	 unterstützende Techno- 
	 logien in der Praxis

Workshop 3	 Computerspiele und 		
	 Inklusion

Workshop 4	 Praxistipps – 
 	O rganisation und  
	 Förderung

ca. 14.45 Uhr	 Kaffeepause  
	 während der Workshops

16.00 Uhr - 16.30 Uhr	 Abschluss und Ausblick
	

9.00 Uhr - 16.30 Uhr	 Begleitprogramm  
	 im Foyer

	 Posterausstellung und Stände 	
	 mit Best-Practice-Beispielen 	
	 und vielen Tipps

ab 9.00 Uhr	 Anmeldung  
	 und Begrüßungskaffee 

10.00 Uhr - 10.10 Uhr	 Grußwort
	 Jürgen Schattmann  
	 Ministerium für Familie, Kinder, Jugend,  

	 Kultur und Sport des Landes NRW

10.10 Uhr - 10.30 Uhr	 Einführung 
	 Dr. Christine Ketzer 
	 Geschäftsführerin LAG Lokale  

	 Medienarbeit NRW e.V., Duisburg

	 Thomas Hänsgen 
	 Geschäftsführer Technische Jugend-	

	 freizeit- und Bildungsgesellschaft 	

	 (tjfbg) gGmbH, Berlin

10.30 Uhr - 10.45 Uhr	 Vorstellung der empirischen 	
	S tudie zum Stand inklusiver  
	 Medienpädagogik in NRW
	 Prof. Dr. Winfred Kaminski 
	 Institut für Medienforschung und 	

	 Medienpädagogik, Fachhochschule Köln

10.45 Uhr - 11.05 Uhr	 Menschen und Medien:   
	 Visionen einer digitalen 	
	G esellschaft
	 Dr. Jan-Hinrik Schmidt
	 Hans-Bredow-Institut für Medien-	

	 forschung an der Universität Hamburg 

11.05 Uhr - 11.25 Uhr	 Medienpädagogik mit		
	 Menschen mit Behinderung 
	 Jan-René Schluchter PH Ludwigsburg

11.25 Uhr - 12.00 Uhr	 Diskussionsrunde	
	 Dr. Jan-Hinrik Schmidt
	 Hans-Bredow-Institut für Medien-	

	 forschung an der Universität Hamburg   
	 Jan-René Schluchter PH Ludwigsburg

	 Moderation  Anke Bruns Journalistin

Digital ist

besser!
Medienprojekte für alle

planen, gestalten, durchführen


